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Kurzbeschreibung und Bezug zur IT-Bildungsoffensive
Die vorliegenden Unterrichtseinheiten beschäftigen sich mit der Präsentation von möglichen neuen Funktionen des OST-Gadgets für ein Laienpublikum. Das OST-Gadget ist das Produkt der Lernfabrik. Die Informationen zur Elektrotechnik des Gadgets stammen von den Lerneinheiten «Analyse und Neukonzeption einer Elektronik» und «Umsetzung und/oder Erweiterung OST-Gadgets» (Guido Piai, Leonie Zellweger, BA-Systemtechnik, 3. oder 4. Semester). 
In «OST-Gadget-Upgrade: Pitch-Vortrag gestalten und halten» steht die Vermittlung von technischen Inhalten an einem breiten Publikum im Fokus. Deshalb, obwohl die technischen Aspekte korrekt wiedergeben werden müssen, muss der Vortrag für Laien verständlich sein. Während des Kurses lernen die Studierenden verschiedenen Präsentationstechniken. Die Vorbereitung des Pitch-Vortrags erfolgt im Selbststudium. 



Rahmenbedingungen
Entwickelt für Studiengänge: BA Systemtechnik
Semester: 3
Umfang: 
· 4 Lektionen à 45min
Sprache der Materialien: Deutsch oder Englisch
Voraussetzungen:
· Grundlagen in Technik
Benötigte Ressourcen (z.B. Software):
· Ein OST-Gadget pro Gruppe
Anforderungen an Verfügbarkeit von Anlagen und Support:
· Support von Raphael Bernhardsgrütter oder Leonie Zellweger auf Anfrage 


Lernziele
	Die Studierenden können mit mündlichen Kommunikationstechniken selbstsicher umgehen, welche für den beruflichen und persönlichen Erfolg zukünftiger Ingenieure und Ingenieurinnen relevant sind.

	Die Studierenden können sich selbst und ihre Ideen anderen verständlich präsentieren und überzeugend verkaufen.

	Die Studierenden können mit Laien über technischen Themen sich austauschen.

	Die Studierenden können Hilfsmittel zur Unterstützung von Präsentationen einsetzten.



Alle Lernziele sind auf Taxonomiestufe K3.



Detaillierte Beschreibung von Inhalt und Ablauf
1. Erste Unterrichtseinheit

Zunächst wird die Wichtigkeit der Kommunikation in Ingenieurberufen diskutiert. Anhand von Beispielen werden Aspekte der Ingenieuren-Kommunikation betont, die verbesserungsbedürftig sind. Dann wird das Ziel des Kurses vorgestellt und in einem Video führt Raphael Bernhardsgrütter die ITBO-Initiative und das OST-Ladegerät ein. Danach werden Leistungsnachweis und Kursaufbau erklärt. Die Aufgabe für die Studierenden in diesem Kurs lautet:

Die OST hat einen Innovationspreis intern ausgeschrieben. Gekürt werden Ideen für weitere Funktionen des OST-Gadget, die es für den Verkauf attraktiv machen. Die neuen Funktionen müssen mit der jetzigen Ladegerät-Funktion kompatibel sein.
Sie nehmen an dem Wettbewerb teil. Dafür müssen Sie eine fachübergreifende Preiskommission in einem Pitch von Ihrer Idee überzeugen. In Gruppen erarbeiten Sie potenzielle weitere Funktionen des Gadgets und recherchieren die technischen Spezifizierungen davon. Der Pitch-Vortrag ist jedoch eine Einzelleistung (sowohl Vorbereiten als auch Halten der Präsentation). 

Eine mögliche Lösung wäre, das bestehende OST-Gadget mit einer Lampenfunktion auszustatten. Der entsprechende Pitch-Vortrag muss folgenden Fragen beantworten:
· Warum braucht man ein Ladegerät mit Lampenfunktion? Was motiviert Sie, eine solche Funktion zu entwickeln?
· Was ist der Stand der Technik? Welche technischen Eigenschaften hat eine solche Lampe? Wie baut man sie in das Gadget ein?
· Welche Folgen für den Verkauf erwarten Sie von dieser neuen Ausstattung?

Danach wird im Unterricht der Pitch als Vortragsformat erläutert, mit verschiedenen Beispielen aus der Schweiz. Die Studierenden müssen dann in einer Übung ein Produkt gegenseitig pitchen (vgl. Dokument «Übungen»). Nach dieser ersten Erfahrung diskutiert man im Plenum, was einen Pitch erfolgreich macht. Am Schluss wird ein negatives Beispiel vom Pitch zusammen angeschaut und diskutiert.
Bis zur folgenden Woche müssen die Studierenden Gruppen bilden, die sich eine neue Gadget-Funktion erarbeiten und die notwendige Recherche dazu tätigen.


2. Zweite Unterrichtseinheit

Am Anfang der zweiten Unterrichtseinheit werden die bisher gewählten Erweiterungen des OST-Gadgets im Plenum besprochen. Das entspricht die Ebene der Gedankenfindung im rhetorischen Modell der Gestaltung einer Rede. Danach wird das Thema «Angemessenheit» eingeführt, die alle Entscheidungen in der Redegestaltung unterliegen soll. Im Anschluss daran wird die rhetorische Ebene der Gliederung eingeführt, mit der Erläuterung des Pitch-Formats, das die Studierenden anwenden müssen: der «Golden Circle» von Simon Sinek. Es folgt in Plenum die Analyse anhand des goldenen Zirkels von der Kommunikation zum solaren Flugzeug «Solar Impulse» in einer SRF-Dokumentation. 
Als Übung (vgl. Dokument «Übungen») müssen die Studierenden einen goldenen Zirkel für ihre Idee vorbereiten, den sie am Ende der Unterrichtseinheit (oder, je nach Klassengrösse, in der kommenden Woche) der Klasse präsentieren.




Lernmaterialien des Moduls
Vorlesungsmaterialien
PowerPoint-Folien im OST-Template (verpflichtend)
Auszug aus den von Leonie Zellweger verfassten Unterlagen zu den Lerneinheiten «Analyse und Neukonzeption einer Elektronik» und «Umsetzung und/oder Erweiterung OST-Gadgets»

Übungsmaterialien
Übungen als Word-Dokument im OST-Template (verpflichtend)
Musterlösungen als Word-Dokument im OST-Template (verpflichtend): es kann keine Musterlösung vorgelegt werden, weil die Übungen mündlich erfolgen und es keine richtige oder falsche Antwort gibt.

Prüfungsmaterialien
Prüfungsfragen als Word Dokument im OST-Template (verpflichtend)
Musterlösungen (verpflichtend): es kann keine Musterlösung vorgelegt werden, weil der Leistungsnachweis das Ergebnis der kreativen Arbeit jedes Studenten, jeder Studentin ist. Aufgrund von Datenschutz dürfen keine Videos von Studierenden geteilt werden. 
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